
Zukunftswerkstatt
Im Juli 2016 hat der Neuenbur-
ger Gemeinderat mit seinem
Beschluss zum Beitritt zur In-
itiative „Gesund aufwachsen
und leben in Baden-Württem-
berg“ den Startschuss für ein
Projekt gegeben, bei dem die

VerbesserungundEntwicklung
des Wohlbefindens im Wohn-
umfeld, die Lebensqualität und
damit die Gesundheit der Neu-
enburger Einwohnerschaft im
Kernort und den Ortsteilen im
Mittelpunkt stehen sollen.
In Hinblick und im Vorgriff auf

die Landesgartenschau 2022,
in der Gesundheit, Wohlbefin-
den, körperliche Aktivitäten
und gesundes Essen und Trin-
ken einen Schwerpunkt bilden
sollen, gilt es schon heute Kon-
zepte und Maßnahmen zu ent-
wickeln, die bei der Landesgar-

tenschau besonders hervorge-
hoben werden können.
Als Initialveranstaltung findet
für das Gesundheitsprojekt am
Samstag, 22.10.2016, 9.30 bis
12.30 Uhr imBildungshaus Bo-
nifacius Amerbach eine Zu-
kunftswerkstatt statt.

Gesundheit gemeinsamgestalten

Gesundheitsangebotewerdenheute inNeuenburgamRheinschongroßgeschrieben

Zur Zukunftswerkstatt. Gesund-
heitgemeinsamgestalten.
SehrgeehrteDamenundHerren,
die Verbesserung des Wohlerge-
hens und der Lebensqualität ha-
bendirekteAuswirkungenauf die
Entwicklung des gesundheitli-
chenBefindensderNeuenburger

Einwohnerschaft.Diesgilt füralle
Altersgruppen und ihre Lebens-
welten imWohn- undArbeitsum-
feld.
In Hinblick und im Vorgriff auf die
Landesgartenschau 2022, in der
Gesundheit, Wohlbefinden, kör-
perlicheAktivitätenundgesundes
EssenundTrinkeneinenSchwer-
punktbildensollen, gilt esschon

heute Konzepte undMaßnahmen
zuentwickeln,diebeiderLandes-
gartenschau besonders hervor-
gehobenwerdenkönnen.
IneinerZukunftswerkstattwollen
wir darüber sprechen,wiewir zu-
künftig Gesundheit gemeinsam
gestaltenkönnen.
DieZukunftswerkstatt findetam
Samstag, 22.10.2016, von9.30bis

13.00 Uhr imBildungshaus Boni-
facius Amerbach, Dachgeschoss,
statt.
HierzuladeichSieherzlicheinund
würde mich freuen, wenn Sie mit
Ihren Ideen diese Auftaktveran-
staltungbereichernwürden.
Mit freundlichenGrüßen

JoachimSchuster
Bürgermeister

EINLADUNG
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110

Polizeiposten
NeuenburgamRhein,

07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112

Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale,Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485

Störungs-Nummer,

08002767767

Erdgas–Badenova
Servicehotline, 08002838485

Störungshotline, 08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,

07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Sprechstundedes
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
demSekretariat desBürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101gebeten,
um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden.

SprechstundenderDeutschen
Rentenversicherung
Der Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung,
Heinz-Joachim Bähr, erteilt Aus-
kunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und

hilft beimAusfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten
Sprechtage finden am 19.10.2016
undam26.10.2016imRathausder
Stadt Neuenburg am Rhein statt.
Telefonische Anmeldung bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per
E-mail: buergerbuero@neuen-
burg.de.

Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalaus-
weis, Steueridentifikationsnum-
mer,Bankverbindung(IBAN+BIC)
und der Krankenkassenausweis
mitzubringen.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt

EinVerkaufswagender

FleischereiWidmannsowie

aucheinGemüsestandder

FamilieFröhlinsteht jeden

Donnerstag inderZeit

von14.30Uhrbis17.30Uhr

aufderHauptstraße

gegenüberdemFriseurLang.

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:

Samstag7.00bis10.00Uhr

aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle „GelbeSäcke“
Die „Gelben Säcke“ werden in der

StadtNeuenburgamRheinan fol-

gendenStellenausgegeben:

KernortNeuenburgamRhein:
EdekaAktivMarkt

DrogerieBoll

Ortsteil Grißheim:BäckereiKern
Ortsteil Zienken: Vereinsheim
Ortsteil Steinenstadt:
VerkaufswagenderBäckerei

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 19.10.2016, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -11.00Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr

Montag,17.10.2016
- RestmüllGesamtstadt

-GelberSackGesamtstadt

Mittwoch,19.10.2016
- Schadstoffsammlung

Gesamtstadt

ZuständigfürdenAbfall istdieAb-

fallwirtschaft des Landratsamtes

Breisgau-Hochschwarzwald.

Bei Nichtabholung wenden Sie

sich bitte direkt an die Firma Re-

mondis: Für Restmüll, Bio- und

Papiertonne: 0761/51 509-95, für

gelbeSäcke:0800/1223255

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE SPRECHSTUNDEN

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

BADENOVA

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Die Gesellschafterversamm-
lung der Landesgartenschau
2022 Neuenburg am Rhein
GmbH hat in ihrer Sitzung am
27.09.2016 folgenden Be-
schluss gefasst:
a) Der geprüfte und mit dem

uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk des Ab-
schlussprüfers versehene
Jahresabschluss zum
31.12.2015schließtmiteiner
Bilanzsumme in Höhe von
563.654,57 Euro. Der Jah-
resfehlbetrag beträgt
100.496,25 Euro.

b) Den Vorgaben der Gesell-
schafterversammlung fol-
gend wurde der Jahresfehl-
betrag in Höhe von
100.496,25 Euro durch Ent-
nahme aus der Kapitalrück-
lage ausgeglichen.

c) Der Jahresabschluss wird
mit einem Bilanzgewinn von
0,00 Euro festgestellt.

d) Der von der Geschäftsfüh-

rung aufgestellte Lagebe-
richt für das Geschäftsjahr
2015 wird gebilligt.

e) Der Geschäftsführung wird
für das Geschäftsjahr 2015
Entlastung erteilt.

f) Dem Aufsichtsrat wird für
das Geschäftsjahr 2015 Ent-
lastung erteilt.

OffenlagedesJahresabschlus-
ses 2015 und des Lageberichts
der Landesgartenschau 2022
Neuenburg amRhein GmbH
Der Jahresabschluss 2015 so-
wie der Lagebericht der Lan-
desgartenschau 2022 Neuen-
burg am Rhein GmbH kann in
der Zeit vom 14.10.2016 bis ein-
schließlich 24.10.2016 im Rat-
haus Neuenburg am Rhein,
Zimmer 302, während der übli-
chen Dienststunden eingese-
hen werden.

gez. Joachim Schuster
Bürgermeister

Öffentliche Verbandssitzung
Am Mittwoch, 19. Oktober 2016,
9.00 Uhr Sitzungssaal, Rathaus
Wasserschloss Entenstein,
79418 Schliengen findet eine öf-
fentliche Verbandsversamm-
lung statt.

Tagesordnung:
1. Beratung und Beschlussfas-

sung über den Jahresab-
schluss 2015;

2. Beratung und Beschlussfas-
sung über den Wirtschafts-
plan 2017;

3. Beratung und Beschlussfas-
sung über die Vergabe der
Stromlieferung 2017-2019;

4. Prüfung der Bauausgaben
der Jahre 2011-2014; Prü-
fungsbericht der Gemeinde-
prüfungsanstalt Baden-
Württemberg vom 16. Juni
2015;

5. Allgemeine Finanzprüfung
2010 – 2013; Prüfungsbe-
richt gemäß § 114 Abs. 4 Ge-
mO-kameral, § 17 GemPrO,
vom 13. Januar 2016;

6. Verschiedenes.

Die Bevölkerung ist zu der Sit-
zung freundlich eingeladen.

Werner Bundschuh
Verbandsvorsitzender

Ausschuss Verwaltung und Fi-
nanzen
Die nächste öffentliche Sitzung
des Verwaltungs- und Finanz-
ausschusses findet am Montag,
17. Oktober 2016, 17.00 Uhr, im

Sitzungssaal des Rathauses
statt.

Tagesordnung
1. Beschaffung neuer Tische

für das Stadthaus Neuen-
burg amRhein

2. Annahme von Spenden

Öffentliche Verbandssitzung
Am Mittwoch, den 19. Oktober
2016, 9:30 Uhr Sitzungssaal,
Rathaus Wasserschloss Enten-
stein, 79418 Schliengen findet
eine öffentliche Verbandssit-
zung statt.

Tagesordnung:
1. Beratung und Beschlussfas-

sung über die Änderung der
Verbandssatzung vom 6. Ok-
tober 1999;

2. Beratung und Beschlussfas-

sung über den Jahresab-
schluss 2015;

3. Beratung und Beschlussfas-
sung über den Wirtschafts-
plan 2017;

4. Entlastungskanal Liel
Beratung und Beschlussfas-
sung über:
a) dieBeauftragung eines In-
genieurbüros
b) die Finanzierung derMaß-
nahme
c) die Durchführung, Aus-
schreibung und Vergabe der

Maßnahme;
5. Beratung und Beschlussfas-

sung über die Vergabe der
Stromlieferung 2017-2019;

6. DurchführungderEigenkon-
trollverordnung (EKVO) und
Sanierung der Verbandska-
näle
Beratung und Beschlussfas-
sung über:
a) dieBeauftragung eines In-
genieurbüros
b) die Durchführung, Aus-
schreibung und Vergabe der
Maßnahme;

7. Beratung und Beschlussfas-

sung über den Erwerb von
einem neuen Kraftfahrzeug
für die Mitarbeiter der Klär-
anlage;

8. Allgemeine Finanzprüfung
2010 – 2013; Prüfungsbe-
richt gemäß § 114 Abs. 4 Ge-
mO-kameral, § 17 GemPrO,
vom 13. Januar 2016;

9. Verschiedenes.

Die Bevölkerung ist zu der Sit-
zung freundlich eingeladen.

Werner Bundschuh
Verbandsvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Bad Bellin-
gen/Schliengen (DB) Landkreis
Lörrach

Bekanntgabe des Flurbereini-
gungsplanes und Ladung zum
Anhörungstermin nach § 59
Abs. 2 FlurbG
vom 04. Oktober 2016.
Das Landratsamt Lörrach -un-
tere Flurbereinigungsbehörde-
gibt hiermit den Flurbereini-

gungsplan bekannt. Dieser fasst
die Ergebnisse des Flurbereini-
gungsverfahrens Bad Bellin-
gen/Schliengen (DB) zusam-
men. Er enthält die neuen ge-
meinschaftlichen und öffent-
lichen Anlagen, weist die alten
Grundstücke und Berechtigun-
gen,sowiedieAbfindungenhier-
zunachund regelt alle damit zu-
sammenhängenden Rechtsver-
hältnisse.
Der Flurbereinigungsplan um-

fasstnebeneinemtextlichenTeil
auch Karten und Verzeichnisse.

Auslegung:
Der Flurbereinigungsplan liegt
zurEinsichtnahme fürdieBetei-
ligten vom 12. Oktober 2016 bis
09. November 2016 im Rathaus
in Bad Bellingen, Zimmer Nr. 4
im 1.OG, während der üblichen
Dienstzeiten der Gemeindever-
waltung aus. Diese Bekanntma-
chungunddieNeuordnungskar-
te können zusätzlich auf der In-
ternetseite des Landesamts für
Geoinformation und Landent-
wicklung B.-W. im o. g. Verfah-

ren (www.lgl-bw.de/2883) ein-
gesehen werden.

Erläuterung:
Zur Erläuterung des Flurberei-
nigungsplans und der neuen
Feldeinteilung - auf Wunsch an
Ort und Stelle - wird ein Beauf-
tragter des Landratsamts -un-
tere Flurbereinigungsbehörde-
amMontagden31.Oktober2016
und am Mittwoch den 02. No-
vember 2016, jeweils in der Zeit
von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr, im
Besprechungsraum Zi. Nr. 8 im
1. OG im Rathaus Bad Bellingen

Feststellungdes Jahresabschlusses 2015
derLandesgartenschau2022Neuenburg
amRheinGmbH

ZweckverbandGruppenwasserversorgung
Hohlebach-Kandertal

Sitzung

AbwasserzweckverbandHohlebachtal

LandratsamtLörrach
-untereFlurbereinigungsbehörde-
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anwesend sein. Die Verzeichnis-
se mit personenbezogenen Da-
tenkönnenwährenddergesam-
ten Auslegungszeit unter Auf-
sicht eingesehen werden.

Anhörungstermin:
Der Termin zur Anhörung der

Beteiligten nach § 59 Abs. 2 des
Flurbereinigungs-gesetzes in
der Fassung vom 16.03.1976
(BGBl. I S. 546) - FlurbG - findet
statt am:
09. November 2016
von 19:00 bis 19:30 Uhr im
Konferenzraum imKurhaus

in Bad Bellingen (Badstraße
14).
Zu diesem Termin werden Sie
hiermit eingeladen.
Sie können Widerspruch gegen
den Inhalt des Flurbereini-
gungsplans zur Vermeidung des
Ausschlusses nur im Anhö-

rungstermin vorbringen. Falls
Sie keinen Widerspruch erhe-
benwollen,brauchenSieamAn-
hörungstermin nicht teilzuneh-
men.

Gez.Müller-Rau,
Vermessungsdirektor

NEUENBURG AKTUELL

Termine inNeuenburgamRhein
Donnerstag, 13.10.2016, 15.00Uhr
Vorlesezeit
„MichelunddiekleineLeni“
NeuenburgamRhein,
Stadtbibliothek
DerEintritt ist frei

Termineaußerhalb
Samstag, 15.10.2016, 13.00Uhr
Aktionstag„Herzchirurgie–
aktuelleTherapiekonzepte
Aortenklappenchirurgie“
BadKrozingen.
Universitäts-Herzzentrums,Aula

Neuenburg
70Jahre:
DorisLehmann,
Saarengrünstraße9

80Jahre:
GabrieleMainiero,
Pommernstraße1

85Jahre:
MartaEisel,
Beethovenstraße9

Grißheim
75Jahre:
UrsulaOrlowsky,
Schwarzwaldring5

Steinenstadt
80Jahre:
AnnelieseLorenzen,
Maierhofstraße6

85Jahre:
WilmaGoller,
Hauptstraße37

Pflanzen Sie einen Baum, er
schafft Sauerstoff und Lebens-
raum
Nun können wieder Pflanzun-
gen von Bäumen und Sträu-
chern durchgeführt werden.
Bäume und Grünbereiche sind
die wichtigsten Ausgangspunk-
te fürdas lokaleKlima.Nichtoh-
ne Grund atmet man auf, wenn
man sich unter einem großen
Baum oder imWald aufhält.
BäumesinddiewichtigstenSau-
erstoffspenderdieserErde.Eine

ca.100JahrealteBuchewandelt
imJahr 6,3 TonnenKohlendioxid
(CO2) in 4,6 Tonnen Sauerstoff
(O2) um. Ihre Tagesproduktion
deckt den täglichen Sauerstoff-
bedarf von etwa 60 Menschen.
Einheimische Bäume können
hunderte von Tieren und Klein-
lebewesen in ihrerKrone beher-
bergen, wobei die Arten von Mi-
kroorganismen, Insekten, Rau-
pen, Käfern, Schmetterlingen,
bis Vögeln sowie Raub- und Na-
getieren reichen.
Bevor ein Baum gepflanzt wird,
sollten Sie sich über seine Ent-

wicklung erkundigen, damit Sie
nicht mit dem Nachbarschafts-
recht bzw. Grenzabständen in
Konflikt geraten. Für kleinere
Gartengrundstücke gibt es
schmalkronige, bzw. kugelför-
mige Baumarten.
Vielleicht lassen Sie sich einen
Baum zum Geburtstag oder
sonstigem Anlass schenken,
bzw. verschenken Sie einen
Baum. Bäume haben einen blei-
benden Wert. Je nach Art und
Standort können Bäume über
mehrere Generationen Freude
und Erinnerungen schenken.

Verkehrsunfallflucht auf der
BAB 5 bei Neuenburg am
Rhein / Zeugenaufruf
Am03.10.2016, zwischen05.00
und 05.10 Uhr, befuhr ein sil-
bernerMercedesdieBAB5von
FreiburgkommendinRichtung
Basel.AufHöhedesAutobahn-
dreiecks Neuenburg am Rhein
schloss ein silberner Audi mit
Schweizer Zulassung mit sehr
hoherGeschwindigkeit auf den
Mercedes auf.

Dieserbeabsichtigte, denMer-
cedes zu überholen, fuhr dicht
auf diesen auf und betätigte
mehrfach die Lichthupe.
Aufgrund dessen wurde der
27-jährige Fahrer des Merce-
des zu mehreren riskanten
Fahrstreifenwechsel genötigt,
inderenFolgeer inHöheStein-
enstadt von der Fahrbahn ab-
kam und im angrenzenden
Waldstück zum Stehen kam.
Der Fahrer und dessen 28-jäh-
rige Beifahrerin wurden nicht
verletzt.

Der Fahrer desAudi setzte sei-
ne Fahrt mit hoher Geschwin-
digkeit in Richtung Basel fort,
ohne sich um den Verkehrsun-
fall zu kümmern.
Gesucht wird der Fahrer des
silbernen Audi mit Schweizer
ZulassungundZeugen,dieden
Vorfall beobachtet haben oder
denendasFahrzeug imVorfeld
bereits aufgefallen ist. Zeu-
genhinweise werden vom Ver-
kehrskommissariat Weil am
Rhein unter Tel. 07621/9800-0
entgegengenommen.

des Förderprogrammes „Ge-
meinsam in Vielfalt – Lokale
Bündnisse für Flüchtlingshil-
fe“
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
viele Menschen engagieren sich
hier in Neuenburg am Rhein in
der Flüchtlingshilfe. Um dieses
Engagement vor Ort zu unter-
stützen und zu stärken, beteiligt
sich die Stadt Neuenburg am
Rhein am Förderprojekt „Ge-
meinsam in Vielfalt – Lokale
Bündnisse für Flüchtlingshilfe“.
Dies ist ein Förderprogramm
des Ministeriums für Arbeit und
Sozialordnung, Familien,

Frauen und Senioren des
Landes Baden-Württemberg.
Im Rahmen dieses Projektes
fand am 09.05.2016 ein Initial-
treffen (Projektpartnertreffen)
und am 25.06.2016 ein Work-
shop mit Vertretern der Vereine
und Institutionen sowie enga-
gierten Bürgerinnen und Bür-
gern statt, bei dem viele Überle-
gungen und Anregungen kon-
kretisiert auf den Weg gebracht
wurden.
Nun wollen wir alle Beteiligten
am Projekt, sowie alle interes-
siertenMitbürgerinnen undMit-
bürger über die konkreten
Schritte informieren und die Er-
gebnisse vorstellen.
Wir laden Sie herzlich zum Ab-
schlusspräsentationstreffen am
Mittwoch, 09.11.2016, 18.00Uhr,

im Rathaus Neuenburg am
Rhein,Sitzungssaal,ein.Zugang
über den Glasturm.
Neben der Präsentation der Er-
gebnisse haben Sie an diesem
Abend auch die Möglichkeit, mit
allen Beteiligten ins Gespräch
zu kommen.
Aus organisatorischen Gründen
ist zu dieser Veranstaltung eine
Anmeldung erforderlich. An-
meldeformulare sind ab sofort
im Bürgerbüro des Rathauses
sowie in den Ortsverwaltungen
und der Verwaltungsstelle Zien-
ken ausgelegt.
Teilen Sie uns bitte ihre Teilnah-
me bis Mittwoch, 02.11.2016,
mit.

Mit freundlichen Grüßen
Joachim Schuster

TERMINE

GLÜCKWÜNSCHE

Baumpflanzung

Polizeibericht

Einladung zurAb-
schlusspräsentation

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen
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Neuenburg amRhein als wuseln-
de Marktstadt, in der sich die
Menschen drängen, von Stand zu
Stand schieben, in der es auf
Schritt und Tritt etwas zu erleben
und immer Neues zu entdecken
gibt: Am Feiertag der Deutschen
Einheit schien der beliebte Kar-
toffelmarkt alle Rekorde zu bre-
chen:Dieganze Innenstadtwurde
zur Bühne für das farbenfrohe
Spektakel. Noch nie sei das Inte-
resse der Aussteller an diesem
Ereignis so groß gewesen wie in
diesem Jahr, stellte die Stadtver-
waltung schon vorher fest. So gab
es zum ersten Mal ein „Fress-
gässle“ von der Salzstraße über
den Rathausplatz bis in die
Metzgerstraße, wo an vielen
Ständen Leckereien angeboten
wurden wie Flammkuchen aus
demHolzofen, holländische „Pof-
fertjes“, frisch am Stand geba-
cken, frittierte Kartoffelspiralen,
Folienkartoffeln, Kartoffelsuppe,
türkische Süßigkeiten aus ge-
trocknetemObst und vielesmehr.
Mit von der Partie war auch der
Verein Grißheim aktiv mit seiner
mobilen Apfelpresse, aus der
man frischen Apfelsaft verkosten
konnte. Der Neuenburger Kartof-
felmarkt zeichnetsichseit Jahren
durch die hohe Qualität und Regi-
onalität der Angebote aus. Auch
etliche der Anbieter vom Neuen-
burger Wochenmarkt waren mit
dabei. An vielen Ständen gab es
Tipps und Wissenswertes zu der
„tollen Knolle“ und der Vielfalt
ihrer Sorten.
Der Rathausbrunnen war wieder
mit Hunderten von Kürbissen in
allen Formen und Farben ge-
schmückt, auf dem Rathausplatz
stapelten sich Kartoffelsäcke zu
einem eindrucksvollen Turm. Der
Einzelhandel, der an diesem Tag
die Geschäfte geöffnet hatte, hat-
te sich etwas ganz Besonderes
zum Thema einfallen lassen: In
den einzelnen Läden gab es zum
Einkauf einen „Kartoffelgut-
schein“, den man an einem der
Stände gegen ein Pfund Kartof-

DieBesucher ließensichdiezahlreichenkulinarischenAngeboteaufdemRathausplatzschmecken

Kartoffelmarkt hatte vieleBesucher

feln einlösen konnte. Die Gut-
scheine, auf denenNameundAn-
schrift verzeichnet waren, kamen
darüber hinaus in die Lostrom-
mel eines Gewinnspiels.

Dass Kartoffeln auch zum Her-
stellen von Kunst geeignet sind,
bewiesen die Kinder, die auf dem
erhöhten Rathausvorplatz unter
Anleitung Kartoffelstempel
schnitzten und schöne bunte Bil-
der damit herstellten. Nebenan

konntemanauchKürbisse inGru-
selmasken verwandeln. Dass
Neuenburg am Rhein seit Jahren
zum Rhein strebt und mit den
Rheingärten jetzt auch eine herr-
liche Naherholungslandschaft
am Wasser hat, weckte auch die
Aufmerksamkeit der Internatio-
nalen Bauausstellung IBA Basel,
einem auf zehn Jahre angelegten
Instrument derRaum-undStadt-
entwicklung.
Die derzeit bis zum 20.11.2016
laufende Ausstellung IBA Basel
Expo2016hatunteranderemeine
hölzerne, sehr bequemeSitzbank
„IBA Rheinliebe“ entwickelt, von
der ein Exemplar auf dem Rat-
hausplatz aufgestellt war und
auch dort bleiben soll. Viele der
Besucher nutzten die Gelegen-
heit, sich darauf eine Weile vom
Markttrubel auszuruhen und sich
am Informationsstand der IBA
über das Projekt zu informieren.
„Eigentlich reicht der Raum, den
wir bespielen, nur bis Bad Bellin-
gen“, sagte Projektleiter Guirec
Gicquel. Doch die Perspektiven

der Stadt mit den Rheingärten
und der Landesgartenschau ma-
chen sie zu einem interessanten
Partner. Eine musikalische Be-
reicherung steuerten der Neuen-
burger Frauenchor und der Ver-
ein „Sichtbar ankommen“, der
sich um die Geflüchteten in der
Gemeinschaftsunterkunft küm-
mert, bei.Gemeinsammiteinigen
Bewohnern aus der Unterkunft in
der Robert-Koch-Straße sang
man deutsche Volkslieder und
von Trommeln begleitete Welt-
musik, die vorher mit Rolf
Schwoerer-Böhning in einem
kurzen Workshop einstudiert
worden waren. Als „Krönung“ er-
klangdas gemeinsamgesungene
Badnerlied, das von dem Senio-
ren-Ensemble „Markgräfler
Spätlese“ begleitet wurde. Eine
weitere Attraktion des Kartoffel-
markteswarendie rund230Floh-
marktstände, die über die ganze
Innenstadt verteilt waren. Mit
Lust und Freude wurde hier ge-
stöbert, gefeilscht und verkauft.

D. Ph

Mit Kartoffeln lassen sich tolle
Kunstwerkeherstellen

Kreative Köpfe sind
gefragt
Ausstellung im Bildungshaus
Nach einer längeren Pause
findet in der Vorweihnachts-
zeit wieder eine Ausstellung
mit Neuenburger Künstlerin-
nen und Künstlern statt. Die
letzte Ausstellung dieser Art
wurde im Jahr 2008 im Stadt-
haus organisiert. Nun folgt

vom26.11.bis21.12.2016eine
Neuauflage. Seit kurzem
steht im Bildungshaus das
gesamte Dachgeschoss für
städtische Veranstaltungen
und Ausstellungen zur Ver-
fügung.
Das transparente gläserne
Treppenhaus bietet einen zu-
sätzlichen Ausstellungsbe-
reich. Gezeigt werden Arbei-
ten aus den Bereichen Male-

rei, Druckgrafik, Fotokunst
undObjektgestaltung. Fühlen
Sie sich angesprochen, so
können Sie sich ab sofort zur
Ausstellung anmelden.
Die Ausstellung wird am
26.11.2016, 18.30 Uhr, durch
Bürgermeister Joachim
Schuster eröffnet. Das An-
meldeformular steht zum
Download unter www.neuen-
burg.de bereit. Bitte geben

Sie das ausgefüllte Formular
bis spätestens 31.10.2016 an
folgenden Stellen zurück
odersendenesandieAdresse
der Stadtverwaltung:
REGIO Volkshochschule im
Bildungshaus Bonifacius
Amerbach, Am Stadtgraben 1
oder Stadt Neuenburg am
Rhein, Rathausplatz 5, 79395
Neuenburg am Rhein, stadt-
verwaltung@neuenburg.de.



Mittwoch, 12. Oktober 2016 7

Mit dem Siegel „Schwalbenf-
reundliches Haus“ zeichnete
Christine Hercher vom NABU
am 21. September die Familie
Scherrer aus Steinenstadt aus.
Noch vor 30, 40Jahren waren
SchwalbeneinnormalerAnblick
und gern gesehene Vorboten
des Sommers. Doch die Schwal-
benpopulation ist rückläufig, so
Christine Hercher. Die Gründe
dafür sind vielfältig. So verrin-
gert derEinsatz von Insektiziden
in erheblichem Maße das Nah-
rungsangebot. Fassadensanie-
rungen bedingen oftmals die
Entfernung von Nestern und
auch das Angebot an geeigne-
tem Nistmaterial nimmt ab. Ein
Schwalbennestbenötigt immer-
hin 7.000 Lehmkügelchen. Lei-
der gibt es zudem immerwieder
Hausbesitzer, die – verbotener-
weise – Schwalbennester kur-
zerhand abschlagen.
Das allerdings käme bei Familie
Scherrer nicht in Frage. Nicht
weniger als 70 Mehlschwalben-

nester sind in luftiger Höhe un-
ter der Decke ihres offenen
Schuppens. ImSommer ist dann
auch allerhand viel los.
Seitens der Stadtverwaltung hat
manaufderGemarkungNeuen-
burg am Rhein insgesamt 50
künstliche Nester angebracht,
um Schwalben anzusiedeln. Sie
befinden sich in Neuenburg am

Rathaus, amSchwalbenbaum in
der Zähringerstraße, am Kin-
dergarten in Grißheim und am
Gemeindehaus in Zienken. Die
beiden letzteren Orte wurden
ebenfalls mit dem Siegel
„Schwalbenfreundliches Haus“
ausgezeichnet.
DieSchwalbenhabensichschon
seitMitteSeptemberaufdenbe-

schwerlichen Weg Richtung Sü-
den gemacht. Natürlich bangt
man bis zum Frühjahr, ob alle
auch wieder wohlbehalten zu-
rückkommen, so Frau Scherrer.
Die Auszeichnung „Schwalbenf-
reundliches Haus“ ist eine hohe
Anerkennung im Sinne des Na-
tur und Artenschutzes.

(al)

vrnl: Frau Hercher von der Nabu-Ortsgruppe Müllheim, Frau Scherrer, Herr Selz von der Stadtverwaltung
NeuenburgamRhein

Ermittler unterwegs
Vom 03.11. bis 05.11.2016 sind
die Krimitage-Ermittler Claire
Florence Durand und Beat von
AllmenvonderDreilanddetektei
CFD inderNeuenburgerGastro-
nomie und dem Einzelhandel.
An folgenden Orten sind sie bei
ihren Recherchen anzutreffen.
Donnerstag, 03.11.2016, von
17.00-18.30 Uhr
Volksbank
Sparkasse
Schuhhaus Lamm
Schreibwaren Ketterer
BuckModen
Donnerstag, 03.11.2016, von
19.00-21.00 Uhr
Gasthof Weißes Kreuz
Gasthaus Krone
Salmen, Die Kneipe
Freitag, 04.11.2016, von 17.00-
19.00 Uhr
Foto Ziel
Drogerie Boll
Friseur Schnipp-Schnapp
Teppich Kößler
Blumen Klein
Stadt-Apotheke

Samstag, 05.11.2016, 10.00-
12.00 Uhr
Wochenmarkt
Schuhhaus Lamm
Schreibwaren Ketterer
BuckModen
Stadt-Apotheke und
Rhein-Apotheke

Kartenvorverkauf hat begon-
nen
Zu den Krimitagen erscheint ein
Flyer mit dem gesamten Veran-
staltungsprogramm.
Besonders interessant ist für
Krimiliebhaber die Kombikarte,
mit dermanEintritt zuallenVer-
anstaltungen hat. ZumPreis von
50,00 € wird hier einiges gebo-
ten, kriminalistisch und kulina-
risch.
Die Kombikarte ist ab sofort in
der Stadtbibliothek, bei der RE-
GIO-VHS und imBürgerbüro der
Stadtverwaltung erhältlich. Die
Anzahl der Kombikarten ist be-
schränkt.AnallenVeranstaltun-
gen für Kinder ist der Eintritt
frei.
Weitere Informationen zu den
Veranstaltungen sind ebenfalls
unter www.neuenburg.de vor-
handen.

Schwalben
willkommen

Neuenburger
Krimitage
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Zahltermin für Abgaben zum
15.10.2016
Die Stadtkasse Neuenburg am
Rhein möchte Sie daran erin-
nern, dass zum 15.10.2016 die
3. Abschlagszahlung 2016 für
die Wasser- und Abwasserge-
bühren zur Zahlung fällig wird.
Alle Steuer- und Gebühren-

pflichtige, die nicht am SEPA-
Lastschriftverfahren teilneh-
men werden gebeten, den zu
zahlenden Betrag unter Angabe
der Buchungszeichen auf eines
der folgenden Konten zu über-
weisen:

Bankverbindungen/Konten der
Stadtkasse:
Sparkasse Markgräflerland

IBAN:
DE55 6835 1865 0008 0284 74
SWIFT/BIC-Code:
SOLADES1MGL
Volksbank Müllheim eG
IBAN:
DE56 6809 1900 0020 4800 09
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61MHL
Volksbank Breisgau-Süd eG
IBAN:

DE83 6806 1505 0000 3515 55
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61IHR
Volksbank Dreiländereck
IBAN:
DE89 6839 0000 0003 4932 02
SWIFT/BIC-Code: VOLODE66
Postbank Karlsruhe
IBAN:
DE54 6601 0075 0018 9167 50
SWIFT/BIC-Code: PBNKDEFF

Tannen und Fichten gesucht
Wie in den vergangenen Jahren
nimmt die Stadt Neuenburg am
RheinTannenundFichten fürdie
Aufstellung als Weihnachtsbäu-
me auf öffentlichen Plätzen ent-

gegen. Grundstücksbesitzer, die
Tannen oder Fichten zur Ver-
fügung stellenmöchten, können
dies beim Betriebshofleiter,
Herrn Bechtold, Tel. 07631/791-
220 oder 0179-2994905melden.
Die Bäume können nur gefällt
werden, wenn dies im Rahmen
der Baumschutzsatzung der
Stadt Neuenburg am Rhein
möglich ist.

Sonderverkauf „Für den guten
Zweck“ von Vereinen, Organi-
sationen und sozialen Einrich-
tungen zum Weihnachtsmarkt
am 26. und 27.11.2016
Der Sonderverkauf „Für den gu-
tenZweck“ findet indiesemJahr
am Samstag, 26.11. und Sonn-
tag, 27.11.2016, jeweils von
14.00Uhrbis20.00Uhr,statt.Die

Teilnahme beim Sonderverkauf
„Für den guten Zweck“ der
Vereine, Organisationen und so-
zialen Einrichtungen auf dem
Weihnachtsmarkt ist kostenlos.
Interessenten melden sich bitte
bis spätestens 31.10.2016, bei
Frau Ellen Meier:
Telefon 07631/791-135 oder
ellen.meier@neuenburg.de an.

Angeboten werden können Bas-
telartikel, die auf die Winter-,
Advents- und Weihnachtszeit

abgestimmt sein sollten. Hierzu
gehören z.B.:
- Advents- und Weihnachts-

schmuck jeglicher Art
- Spielzeug
- Ton- und Keramikarbeiten
- Holzarbeiten wie z.B. Krip-

pen, Vogelfutterhäuser usw.
Den Teilnehmern werden Wo-
chenmarktstände in der Salz-
straße zur Verfügung gestellt.
Da die Stände zuvor noch auf
dem Wochenmarkt gebraucht
werden, können diese nicht vor

13.15 Uhr belegt werden. Die
Wochenmarktstände sind mit
einer Lichterkette ausgestattet.
Bitte Verlängerungskabel oder
eine Kabeltrommel (20 m) mit-
bringen.
Der Stand ist wie angetroffen zu
verlassen, d.h. Abfälle aller Art,
auch Kartonagen, usw. sind
selbst zu entsorgen. Das Anbie-
ten von Lebensmitteln und Ge-
tränken ist ausgeschlossen.
HierzuzählenauchMarmeladen
undWeihnachtsgebäck.

Neue Unterrichtsgebühren
Die Mitgliederversammlung der
Musikschule Markgräflerland
e.V. hat eine Anpassung der Un-
terrichtsgebühren an die allge-
meine Preisentwicklung be-
schlossen. Die Unterrichtsge-
bühren sollen zum 01.11.2016
um 3% angehoben werden. Dies
betrifft nicht die Bereiche Musi-
kalische Früherziehung und
Grundausbildung. Diese Anhe-

bung kann moderat ausfallen,
weil die Mitgliedsgemeinden
ihre Beiträge um 5% anheben.
Die Musikschule Markgräfler-
land gehört dennoch zu den
günstigsten Anbietern von Mu-
sikunterricht in der Region. Die
neuen Gebühren können auf der
Websiteoder imBüroderMusik-
schule eingesehen werden.
Musikschule Markgräflerland
e.V., Schwarzwaldstr. 9,
79418 Schliengen,
Tel. 07635/8246881,
www.musikschule@
musik-markgraeflerland.de

durch den Landkreis
Am 06.09.2016 wurden an folgen-
den Messpunkten Geschwindig-
keitsmessungendurchgeführt,an

welchen die Höchstgeschwindig-
keit auf 30 km/h begrenzt ist:
Beethovenstraße, Einsatzzeit:
5.42 Uhr bis 7.00 Uhr, gemesse-
ne Fahrzeuge: 37, Beanstan-
dungen: 4, Höchstgeschwindig-
keit: 48 km/h,
Zähringerstraße, Einsatzzeit:
7.07.Uhr bis 9.30 Uhr, gemesse-

ne Fahrzeuge: 133, Beanstan-
dungen: 23, Höchstgeschwin-
digkeit: 46 km/h.

Am 06.09.2016 wurden an folgen-
dem Messpunkt Geschwindig-
keitsmessungendurchgeführt,an
welchem die Höchstgeschwindig-
keit auf 40 km/h begrenzt ist:

Müllheimer Straße, Einsatzzeit:
9.56 Uhr bis 11.45 Uhr, gemes-
sene Fahrzeuge: 1.127, Bean-
standungen: 10, Höchstge-
schwindigkeit: 58 km/h.

Bürgermeisteramt
Neuenburg amRhein

Straßenverkehrsbehörde

Zahltermin

Weihnachtliche
Dekoration auf
öffentlichenPlätzen

Neuenburger
Weihnachtsmarkt

Musikschule
Markgräflerland

Kommunale
Geschwindigkeits-
messungen

www.neuenburg.de
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REGIO VOLKSHOCHSCHULE

Aquafitness: Aqua-Jogging &
Aquarobic
Beim Aqua-Jogging kommen
Herz und Kreislauf in Schwung
und nebenbei wird auch noch
Fett verbrannt (Reduzierung von
Übergewicht). Durch das gleich-
mäßige Laufen im tiefenWasser
werden die Muskeln von Ober-
schenkelnundPotrainiertsowie
der Kreislauf. Das Bindegewebe
wird gestrafft, zusätzlich wird
derRückflussdesvenösenBluts
gefördert - ideale Krampfader-
vorbeugung. Auch nach Gelenk-
verletzungen sowie zur Wirbel-
säulen- und Bandscheibenent-
lastung ist diese Sportart her-
vorragend geeignet. Aquarobic
kombiniert Jogging- und Aero-
bicelemente. Der Kursleiter
Klaus Schneider ist ausgebilde-
ter Aqua Fitness Trainer.
Der Kurs umfasst 10 Termine,
beginnt Mittwoch, 12.10.2016,
und findet jeweilsmittwochs von
20.45 – 21.45 Uhr im Neuenbur-
ger Hallenbad statt.
Die Kursgebühr beträgt 89,00
Euro (das Eintrittsgeld ist in die-
ser Gebühr nicht enthalten).
Kursnr. 162-3150

Aquafitness: Aqua-Jogging &
Aquarobic
Der Kurs umfasst 10 Termine,

beginnt Samstag, 15.10.2016,
und findet jeweilsmittwochs von
17.00 – 18.00 Uhr im Neuenbur-
gerHallenbad statt. DieKursge-
bühr beträgt 89,00 Euro (das
Eintrittsgeld ist in dieserGebühr
nicht enthalten) Kursnr. 162-
3151

Patientenverfügung/Voll-
machten: Vorsorge ist besser
Viele Menschen befürchten, im
Alter oder bei schwerer Krank-
heit hilflos einermedizinischen
Behandlung oder fremdenMen-
schenausgeliefert zusein.Nicht
automatisch vertreten einen die
Angehörigen.
Doch schon heute können
Anordnungen getroffen werden,
die später Ärzte und Angehörige
über die eigenen Wünsche auf-
klären. Auf Grund dessen spielt
eine schriftliche „Patientenver-
fügung“ und eine Vorsorgevoll-
macht eine immer wichtigere
Rolle. Der Referent Rechtsan-
walt Rolf Fidler, Fachanwalt für
Erbrecht, steht Ihnen nach dem
Vortrag bei Fragengerne zuVer-
fügung. Die Veranstaltung findet
am Dienstag, 18.10.2016, von
19.00 – ca. 20.30 Uhr im Bil-
dungshaus Bonifacius Amer-
bach statt und die Gebühr be-
trägt 8,00 Euro. Eine vorherige
Anmeldung ist erforderlich.
Kursnr. 162-1161

Welcher Pilz wächst denn da?
Lernen Sie Pilze unserer Region
kennen und zu bestimmen.
Mit dem Pilzkenner Harald
Obenauer gehen Sie auf Entde-
ckungsreisedurchdenWald. Sie
finden Pilze, lernen das richtige
Pilzsammeln und die Pilzbe-
stimmung.WährendderWande-
rungerhaltenSieallesWissens-
werte über die Pilzsuche. Bitte
mitbringen: Wanderschuhe,
Weidenkorb und Messer - falls
vorhanden, auch Pilzbuch und
Lupe. Die Exkursion findet am
Samstag, 29.10.2016, von 09.00
–13.00Uhrstattundkostet18,00
Euro.DerTreffpunktwirdbei der
Anmeldung bekannt gegeben.
Kursnr. 162-1145

Mit Hatha Yoga in die neue Wo-
che - Vormittagskurs
Hatha Yoga bildet seit vielen
JahrzehnteneinederHauptsäu-
len der Gesundheitsvorsorge in
unserem Gesundheitssystem.
Es ist eine Lebensweise, welche
mitHilfe vonvielfältigenKörper-
übungenv.a. denRückenunddie
Gelenke beweglich hält. Dabei
lösen diese Bewegungen chro-
nische, beschwerdevolle Ge-
wohnheitsmuster auf, die sich in
muskulären Anspannungen
festgesetzt haben. Anmutige
Bewegungen sind das Ergebnis.
Gleichzeitig wird das Gleichge-

wicht zwischen Körper, Seele
und Geist aufgebaut und erhal-
ten. In diesem Kurs lernen Sie
einige der wesentlichen Übun-
gen und Übungsfolgen kennen,
die Sie in Ihren Alltag mühelos
integrieren können. Die Kurslei-
terin ChristinaHofmann ist Dipl.
Sozialpädagogin und Yoga-, Qi-
Gonglehrerin seit über 25 Jah-
ren.Bitte in legererund lockerer
Kleidung kommen, eine Isomat-
te oder Yogamatte mitbringen,
ein großes Duschhandtuch oder
Yogakissen und eine Decke für
die Entspannung. Der Kurs um-
fasst 10 Termine, beginnt Mon-
tag, 07.10.2016, findet jeweils
montags von 9.30 – 11.00 Uhr im
Stadthaus, Bewegungsraum in
Neuenburg am Rhein statt und
kostet 105,00 Euro. Kursnr. 162-
3111

Mit Hatha Yoga in die neue Wo-
che
Der Kurs umfasst 10 Termine,
beginnt Montag, 07.11.2016, fin-
det jeweils montags von 19.15 –
20.45 imKindergartenBierlehof,
Bewegungsraum bzw. Garten in
Neuenburg am Rhein statt und
kostet 105,00 Euro. Kursnr. 162-
3113
Info: Telefon 07631/7489721
www.neuenburg.de
E-Mail
anita.kern@neuenburg.de

STADTBIBLIOTHEK

in der Stadtbibliothek Neuen-
burg amRhein
Unter dem Motto „Feierabend-
Lektüre“ bietet die Stadtbiblio-
thekNeuenburgamRhein inter-
essiertenBücherfreunden ab 16
Jahren die Möglichkeit, die
Stadtbibliothek auch außerhalb
der regulärenÖffnungszeiten zu
besuchen.
Sie wollen in Ruhe stöbern und
neue Bücher entdecken?
Sie möchten schon seit langem
Ihren Freunden und Bekannten
die Stadtbibliothek zeigen?
Ihr Arbeitsalltag ermöglicht
Ihnen keinen Besuch innerhalb
der regulären Öffnungszeiten?
Erleben Sie Ihren Feierabend in
entspannter Atmosphäre bei
SnacksundGetränkenund jeder
Menge Literatur.

Wann:
Donnerstag 2010.2016, von
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr.

Kontakt:
Bildungshaus Bonifacius Amer-
bach, Stadtbibliothek Neuen-

burg amRhein, Am Stadtgraben
1, Tel.: 07631/73747, E-Mail:
stadtbibliothek@neuenburg.de

Veranstaltungen

„Feierabend
Lektüre“
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Am Donnerstag, 13.10.2016,
wird im Rahmen der Vorlesezeit
um 15.00 Uhr das Bilderbuch
„Michel unddie kleineLeni“ vor-
gelesen: Michel ist Maler und
Forscher und lebt sehr zurück-
gezogen. Seine Leidenschaft
sind Tiere, die er erforscht, um
sie malen zu können. Dass ihm
daeinekleineFledermausgera-
de gelegen komm, ist klar…
Wenn Ihrwissenwollt,wieesmit
Michel undder kleinenLeniwei-
ter geht, kommt vorbei und hört
zu.Herzlich eingeladen sind alle
Kinder ab 4 Jahren. Der Eintritt
ist wie immer kostenlos. Das
Team freut sich auf euren Be-
such.

VEREINE

„Herbsttöne“
Der Männergesangverein 1862
Steinenstadt e. V. plant sein 1.
Herbstfest „Herbsttöne“ am 15.
und 16.10.2016 in Steinenstadt
auf dem Kirchplatz unter den
Linden. Das Rahmenprogramm
wird am Samstag, 15.10.2016,
zum Beginn des Festes ab 18.00
Uhr zunächst von der Trachten-
kapelle Steinenstadt und im An-
schluss ab 20.00 Uhr von der
Band NIX gestaltet.
Der folgende Sonntag beginnt
um 9.30 Uhr mit einem Festgot-
tesdienst unter musikalischer
Begleitung der Trachtenkapelle
Steinenstadt. Um11.00Uhrwird
dann eine Kindergruppe unter
der Leitung von Carmen Bixel
den zweiten Tag einläuten und
die Besucher mit Tanzeinlagen

erfreuen. Danach tritt um 12.30
Uhr die Gruppe Young-Voices
ausHeitersheimauf. DieGruppe
besteht aus 12 Sängerinnen und
Sängern imAlter von13 -25Jah-
ren. Um 13.30 Uhr hat dann der
Handharmonikaverein aus Pfaf-
fenweiler seinen Auftritt. Die
Sänger des Männergesangver-
ein 1862 Steinenstadt e. V. wer-
den an beiden Tagen nicht nur

bei der Arbeit zu sehen, sondern
auch durch Gesang zu hören
sein. Und natürlich sorgen sie
auch für leckere Speisen und
Getränke. Freuen Sie sich mit
dem Männergesangverein auf
„Herbsttöne“. Bei schlechtem
Wetter findet die Veranstaltung
in der Baselstabhalle statt. Der
Eintritt ist an beiden Tagen frei.
Die Probetermine und weitere

Infos findenSieunterwww.mgv-
steinenstadt.de

Hinweis Verkehrsbeschränkung:
AmSamstag,15.10.2016,ab8.30
Uhr bis Sonntag 16.10.2016,
24.00 Uhr ist die Kirchstraße im
Bereich zwischen der Abzw. St.
Barbara Straße und Katho-
lischer Kirche in Steinenstadt
gesperrt.

Spieltermine
Sonntag, 16.10.2016, 13.00 Uhr
Kreisliga B
FCWolfenweiler-Schallstadt 2 –
FC Neuenburg 2
Sonntag, 16.10.2016, 15.00 Uhr
Kreisliga A
FC Wolfenweiler-Schallstadt –
FC Neuenburg

Spielbericht
Da die Punkte gegen den dritt-
letzten der Liga fest eingeplant
waren, begann der FC Steinen-
stadt flott und konnte schon nach
wenigen Minuten die erste Groß-
chance für sich berufen. Jedoch
wurde sie, wie es sich durchs
ganze Spiel hindurchziehen soll-
te, nicht genutzt. Und so kam es,
wie es immer kommt,wenn eige-
ne Chancen nicht genutzt wur-

den, dass die Spvgg aus Vögis-
heim-Feldberg mit ihrem ersten
sauber zu Ende gespielten An-
griff in Führung gehen konnte.
Zwar konnte Jan Gerwig schnell
ausgleichen, doch die Chancen-
überlegenheit spiegelte sich
nicht im Halbzeitstand von 1:1
wieder. Hinzu kam, dass ein kla-
rer Elfmeter nicht gegeben wor-
denwar. In der zweiten Hälfte er-
gab sich das gleiche Bild, dass
man selber 100%ige Chancen
nicht nutzte unddieGäste inFüh-

runggehenkonnten. InderNach-
spielzeit konnte Dominik Scher-
rer durch ein Kopfballtor den
Ausgleich erzielen, sodass am
Ende ein Punkt gerettet wurde.
Die Zweite Mannschaft gewann
ihrSpiel gegendieZweite ausVö-
gisheim-Feldbergmit 8:0.
Nächste Spiele:
Sonntag, 16.10.2016
12.30Uhr: FCSteinenstadt II – SC
Zienken II
14.30 Uhr: FC Steinenstadt – SC
Zienken

Vorlesezeit

Männergesang-
verein 1862Steinen-
stadt e. V.

FCNeuenburg

FCSteinenstadt

MUSIK

SPORT
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Die A-Jugend konnte sich in
einem Spiel gegen die SG Groß-
weier/Ottersweier einen Punkt
sichern. Nachdem die HG lange
Zeit führte, gaben sie die Füh-
rung gegen Ende ab.
Durch eine Schlussoffensive mit
7 Feldspielern konnte ein Frei-
wurf erzwungen werden, der
zum Ausgleich führte. Die B-Ju-
gend konnte in ihrem zweiten
Spiel gegen die SF Eintracht-
Freiburg mit 18:31 gewinnen.
Zur Halbzeit konnten sich die B-

Jungs einen Vorsprung von 9 To-
ren (17:8) erarbeiten, was vom
Gegner nichtmehr gedreht wer-
den konnte. Die D-Mädchen
Mannschaften nahmen am Be-
zirkssichtungsturnier teil. Ob-
wohl sie sich dort mehrmals ge-
schlagen geben mussten, ist für
die Zukunft sicher eine Steige-
rung zuerwarten. 8Mädelswur-
den gesichtet: L. Scholz, M. Hug,
M. Götz, S. Bahlinger, M.Holzer,
L. Schindler, X. Furler und T. Ge-
lormini.
Vorschau
13.10.2016

Frauen-Pokal-Bezirk 20.00 Uhr,
TG Altdorf – HGMü/Neu
15.10.2016
Frauen-Kreisklasse-Süd
16.20 Uhr, ESV Weil Am Rhein –
HGMü/Neu 2
Männliche A-Jugend-Südba-
denliga
15.30 Uhr, TuS Schutterwald –
HGMü/Neu
Männliche B-Jugend-Südba-
denliga-Süd
16.15 Uhr, HSG Mimmenhau-
sen/Mühlhofen - HGMü/Neu
Männliche C-Jugend –Bezirks-
klasse 15.00 Uhr, SG Maul-

burg/Steinen - HGMü/Neu
Weibliche C-Jugend-Bezirks-
klasse
15.00 Uhr, SG Waldkirch/Denz-
lingen - HGMü/Neu
16.10.2016
Männer-Bezirksklasse
18.00 Uhr, HSV Schopfheim - HG
Mü/Neu
Frauen-Landesliga-Süd
16.00 Uhr, HSV Schopfheim - HG
Mü/Neu
Männliche D-Jugend-Kreis-
klasse
10.00 Uhr, Freiburger TS 1844 -
HGMü/Neu

Großes Springreitturnier mit
Ponyreiten auf dem Hofgut Ca-
ballus in Neuenburgam Rhein-
Grißheim
SpaßundSpannung fürGroßund
Klein bietet am Wochenende ein

Ausflug auf das Hofgut Caballus
in Grißheim. Bei Wettbewerben
fürTurniereinsteiger,Kinderund
Jugendliche, aber auch Spring-
prüfungen für die Profis bis hin
zur Klasse M* kann man in ge-
mütlicher Atmosphäre nicht nur
die Pferde bestaunen, sondern

auch bei einer Tasse Kaffee,
einemStück Kuchen oder einem
leckeren Mittagessen, serviert
vonderMetzgereiHartmannaus
Schallstadt,mit denReiternmit-
fiebern. Von 12.00 – 15.00 Uhr
können sich die jüngsten Besu-
cher am Samstag und Sonntag

beim Ponyreiten vergnügen. Der
RC Caballus freut sich auf Ihren
Besuch. Sa, 15.10 und So,
16.10.2016, 9.00 – 17.00 Uhr,
Meierstraße11, 79395Grißheim.
Das komplette Programm und
weitere Infos finden Sie unter
www.reitclub-caballus.de

GesprächmitRegierungspräsi-
dium
Namens und im Auftrag des
BLHV-Kreisverbandsvorsitzen-
den, Herrn Michael Fröhlin, lädt

der BLHV Sie zu einem gemein-
samen Gespräch mit dem Re-
gierungspräsidium am
Donnerstag, 27.10.2016, um
17.30 Uhr in Toni’s Tenne, Rot-
laubstr. 1 in 79427Eschbach ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung (BLHV-Kreisver-

bandsvorsitzender Michael
Fröhlin)

2. Sachverhaltsschilderung
(RP-Abteilungspräsidentin
Elke Höpfner-Toussaint)

3. Einführung in das Thema
(BLHV-Referent Hubert God)

4. Naturschutz-Situation und
angedachte Umsetzung in
Frankreich (Vertreter aus
Frankreich)

5. Naturschutz-Situation und

angedachte Umsetzung auf
deutscher Seite (Vertreter
vomRP)

6. Fragen / Diskussion (BLHV-
Kreisverbandsvorsitzender
Michael Fröhlin)

7. Ergebnis aus Sicht des RP
und des BLHV

DerVorstanddesBLHVbittetum
rege Beteiligung.

Freitag, 14.10.2016, 19.30 Uhr,
VortragPfarrer i.R.FranzKreut-
ler, Kolpingraum der Kolpings-
familie im katholischen Ge-

meindehaus, Müllheim. Pfarrer
i. R. Franz Kreutler spricht zu
dem Thema: „Laudato si“ von
PapstFranziskus-mehralseine
Umweltenzyklika.
Herzliche Einladung an alle In-
teressierten.
Am Samstag, 22.10.2016, ab

8.00 Uhr findet die Papier- und
Kleidersammlung der Kol-
pingsfamilie Neuenburg statt.
Gesammelt werden Zeitungen,
Zeitschriften, Kataloge undKar-
tonagen. Es wird darum gebe-
ten, das Altpapier und in der
Kernstadt die Kleidersäcke ab

8.00 Uhrmorgens gebündelt am
Straßenrand bereitzustellen.
Bitte nur tragbare Kleidung in
die Kleidersäcke legen. Die Kol-
pingsfamilie freut sich über eine
große Bereitstellung von Altpa-
pier und Kleidersäcken. Im Vor-
aus vielen Dank!

Mottosuche
Die Fasnacht 2016/2017 steht
quasi schonwieder in den Start-
löchern. Auch in der kommen-
denSaisonwirdwiedereinMotto
benötigt, welches ab sofort auf
der Homepage der Narrenzunft
D'Rhiischnooge eingereicht
werden kann. Einsendeschluss
ist der 23.10.2016. Viel Spaß
beim Reimen!

Seniorenausflug mit ehren-
amtlicher Betreuung
Landfrauen-Café
Die Ehrenamtlichen der DRK-
Seniorenarbeit laden am
22.10.2016 zu einem Ausflug in
das Landfrauen-Café Goldene
Krone in St. Märgen ein. In der
guten Stube des Cafés Goldene
Krone gibt es ein reichhaltiges
Angebot an hausgemachten Ku-
chen und Torten.
Die Teilnehmer werden ab ca.
13.30 Uhr mit Kleinbussen des
DRK direkt von zu Hause abge-
holt. Anmeldung (DRK-Service-

zentrale) Telefon 07631/1805-0.
Straußi-Fahrt
Die Ehrenamtlichen der DRK-
Seniorenarbeit laden am
28.10.2016 zu einer abendlichen
Straußifahrt zur Kapellenblick-
Winzerschenke nach Freiburg-
Munzingen ein. Die Teilnehmer
werden ab ca. 17.45 Uhr mit
Kleinbussen des DRK direkt von
zu Hause abgeholt. Anmeldung
(DRK-Servicezentrale) Telefon
07631/1805-0.

Kino amNachmittag
Die Ehrenamtlichen der DRK-
Seniorenarbeit laden in Zusam-
menarbeit mit der Familie Karg

von den Kinos im Markgräfler-
land am 05.11.2016 zum „Kino
am Nachmittag“ im Central-
Theater inMüllheimein. Gezeigt
wird ab17.00Uhr „Frühstückbei
MonsieurHenri“ – eine französi-
sche Komödie über einen älte-
ren Herrn, der in eine WG mit
einer jungenFrau zieht. ImPreis
von 16 Euro sind Fahrdienst, Be-
treuung und Kinoeintritt inbe-
griffen. Die Teilnehmer werden
abca. 15.30UhrmitKleinbussen
des DRK direkt zu Hause abge-
holt. Wer selbst mobil ist, be-
zahlt nur den Kinoeintritt von 7
Euro.Anmeldung(DRK-Service-
zentrale) Telefon 07631/1805-0.

Handball

ReitclubCaballus

BadischerLandwirt-
schaftlicher
Hauptverband

Kolpingsfamilie
Neuenburg

Narrenzunft
D'Rhiischnooge

DRKSONSTIGE

www.neuenburg.de
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Fahrt nach Heidelberg
Vom15.06. – 17.06.2017bietet der
Frauenverein Steinenstadt eine
Fahrt mit dem Bus nach Heidel-
berg an. Das Programm beinhal-
tet Stadt- u. Schlossführung in
Heidelberg, Schifffahrt nach

Hirschhorn mit Besichtigung,
Zwischenstopp imSchlossMann-
heim. Preis: € 250,00/Person im
Doppelzimmer, m. Frühstück.
Fordern Sie bitte weiteres Infor-
mationsmaterial und Anmelde-
formular an unter: Frauenverein-
steinestadt@web.de o. unter Tel.
07635-8989 (abendsab18.00Uhr,
Monika Drexler). Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich eingeladen.

Termine
Samstag, 15.10.2016, 13.30 Uhr
Treffpunkt Zipperplatz, mit Pri-
vatautos. Halbtagswanderung -
vonBritzingen-Muggardt -Lau-
fen - Gütigheim - Britzingen mit
anschließenderEinkehr. Fürun-

terwegs Getränk mitnehmen.
Anmeldung bis 13.10.2016 bei
Waltraud Tel. 7616.
Freitag, 21.10.2016, 19.00 Uhr
Buchhandlung Beidek, Müll-
heim, Buchgenuss nach Laden-
schluss. Anmeldung bei Marle-
ne Tel. 73002.
Freitag, 18.11. 19.30 Uhr
Stadthaus,Mitgliederversamm-
lung.

KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch, 12.10.2016
15.30 Uhr Konfirmandenunter-

richt Gruppe 1
17.30 Uhr Konfirmandenunter-

richt Gruppe 2
Donnerstag, 13.10.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind- Spielgruppe
Freitag, 14.10.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr Start PreTeensTreff für

Kinder 5.-7. Klasse
19.30 Uhr DutyFreeJugendtreff ab

14 Jahren
Samstag, 15.10.2016
9.00-12.00 Uhr Kinderfrühstück
18.30 Uhr Mitarbeiter-Fest in Zi-

enken
Sonntag, 16.10.2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

von Jan Kößler (Wolf-
gang Koch und Sabine
Graf) Thema: Ich glaube
an Gott... aber es fällt
mir schwer darüber zu
sprechen!

9.40 Uhr Kindergottesdienst Va-
terhaus (1.-7. Klasse),
Regenbogengruppe (3-6
Jahre), Igelnest (0-3
Jahre)

Montag, 17.10.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgrup-

pe
Dienstag, 18.10.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind- Spielgrup-

pe
Mittwoch, 19.10.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgrup-

pe
15.30 Uhr Konfirmandenunter-

richt Gruppe 1
17.30 Uhr Konfirmandenunter-

richt Gruppe 2
20.00 Uhr 1. Konfi-Elternabend

BUGGINGEN/GRIßHEIM
Sonntag, 16.10.2016
09.00 Uhr Gottesdienst in Griß-

heim imAlemannensaal
(Präd. Rosalowsky)

Mittwoch, 19.10.2016
20.00 Uhr Kirchengemeinderatsit-

zung

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 15.10.2016
11.00 Uhr Neuenburg Tauffeier von

LiamWeißgerber
18.30 Uhr Neuenburg Heilige

Messe zum Sonntag
(Pfarrer Maier)

Sonntag, 16.10.2016
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer i.R. Schulz)
14.30 Uhr Grißheim Rosenkranz-

gebet in der St. Stefan-
Kapelle (Friedhofska-
pelle)

11.00 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se (Monsignore Moser)

17.00 Uhr NeuenburgRosenkranz-
gebet in der Wallfahrts-
kapelle Heilig Kreuz

9.30 Uhr Steinenstadt Heilige
Messe (Pfarrer i. R.
Kreutler)

18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 17.10.2016
10.30 Uhr Neuenburg Heilige

Messe in der Kapelle
des Seniorenzentrums
St. Georg

Dienstag, 18.10.2016
18.00 Uhr NeuenburgRosenkranz-

gebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige

Messe
Mittwoch, 19.10.2016
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

(für Rosemarie Müller
und verstorbene Ange-
hörige der Familie Gan-
ter)

7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob –
Laudes in der Kapelle
des Seniorenzentrums
St. Georg

10.00 Uhr Neuenburg Beten in den
Anliegen der Welt

10.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se in der Kapelle des Se-
niorenzentrums St. Ge-
org

Donnerstag, 20.10.2016
19.00 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

semit Anbetung bis
20.00 Uhr

Freitag, 21.10.2016
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
8.30 Uhr Neuenburg Heilige

Messemit Feier der Gol-
denen Hochzeit von
Helene und Herbert
Böwing in der Wall-
fahrtskapelle Heilig
Kreuz

Samstag, 22.10.2016
11.00 Uhr Grißheim Tauffeier von

AnnaMaria Califano
17.45 Uhr Neuenburg

Beichtgelegenheit (Pfar-
rer i.R. Kreutler)

18.30 Uhr Neuenburg Heilige
Messe zum Sonntag
(Pfarrer i.R. Kreutler)
(für Jürgen Auber;
Emma Volk)

Sonntag, 23.10.2016
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Monsignore Moser)
14.30 Uhr Grißheim Rosenkranz-

gebet in der St. Stefan-
Kapelle (Friedhofska-
pelle)

11.00 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se zumWeltmissions-
sonntagmit Vorstellung
unserer neuen Gemein-
dereferentin Frau Cor-
nelia Reisch (Pfarrer
Maier). Im Anschluss
Verkauf von Eine-Welt-
Waren.

17.00 Uhr NeuenburgRosenkranz-
gebet in der Wallfahrts-
kapelle Heilig Kreuz

9.30 Uhr Steinenstadt Heilige
Messe (Pfarrer i. R.
Schulz)

18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Erstkommunion 2017
Sehr geehrte Eltern, die Vorbe-
reitungzurErstkommunion2017
in der Seelsorgeeinheit Mark-
gräflerland startet im Oktober
2016. Den Eltern der Kinder der
3. Klassen (Geburtsjahrgänge
08-2007 bis 10-2008) wurde eine
Einladungmit einem Anmelde-
formular zugesandt. Sollten Sie
keine Einladung erhalten haben,

melden Sie sich bitte bei den zu-
ständigen Pfarrbüros in Müll-
heim (Tel. 07631/18140) und in
Neuenburg amRhein (Tel.
07631/72128). Der Elternabend
für Neuenburg amRhein, Stein-
enstadt und Grißheim findet am
Dienstag, 25.10.2016, um 20.00
Uhr im Gemeindehaus St. Bern-
hard, Franziskanerplatz 2, Neu-
enburg amRhein, statt. An die-
sem Abend kannman sich ge-
genseitig kennen lernen und
über denWeg der Kommunion-
vorbereitung für Kinder und El-
tern ins Gespräch kommen. Bei
Rückfragen wenden Sie sich bit-
te an Cornelia Reisch, Gemein-
dereferentin,Tel. 07631/7489679
oder 0159/04388782.

Kleider- und Schuhsammlung
am 22.10.2016
Verschiedene Gruppierungen
aus der Seelsorgeeinheit sam-
meln am 22.10.2016 unter der
Leitung der Kolpingsfamilie
Neuenburg Altkleider und Schu-
he inNeuenburgamRhein, Zien-
ken, Grißheim und Steinenstadt.
Das Sammelgut soll ab 8.00 Uhr
amStraßenrand bereitstehen. In
der Kernstadt wird außerdem
Papier gesammelt.
Die Pfarrgemeinden danken für
die großzügige Unterstützung
und freuen sich auf viele ehren-
amtliche Helfer bei der Samm-
lung.

Sonntag/Sunday, 16.10.2016
10.30 Uhr Gottesdienst/ Church

Service bilingual/
bi-lingual (Deutsch/
English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr. 13,
79395 Neuenburg amRhein

Frauenverein
Steinenstadt

Frauen-Freizeit
pur e.V

EvangelischeKirche KatholischeKirche

Neuenburg
International
Church










